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Amt Neverin
- Der Amtsvorsteher –

Gemeinde: Gemeinde Blankenhof

Beschlussvorlage

Federführend:
Fachbereich Bau und Ordnung

Vorlage-Nr:
Status:
Datum:
Verfasser:

VO-40-BO-2020-298
öffentlich
04.05.2020
Alexander Diekow 

Beschluss über die Änderung von Satzungen nach dem 
Baugesetzbuch
Beratungsfolge:
Status Datum Gremium Zuständigkeit

Öffentlich Gemeindevertretung der Gemeinde Blankenhof Entscheidung

Sachverhalt:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Blankenhof hatte ursprünglich die Änderung der 
Abrundungssatzung Blankenhof geplant. Dieses Vorhaben wurde jedoch verworfen, da für den Ort 
Chemnitz größeres Entwicklungspotenzial gesehen wird.
Der Beschluss vom 16.05.2019 Nr. VO-40-BO-2019-254 (Vergabe Planungsleistung für die Erstellung 
der Klarstellungs- und Ergänzungssatzung Blankenhof) ist daher aufzuheben. Dazu wird ein 
gesonderter Beschluss mit der Nr. VO-40-BO-2020-302 gefasst.

Die Gemeindevertretung muss nunmehr darüber entscheiden, in welchem Bereich der Ortslage 
Chemnitz Bauflächen ausgewiesen werden sollen.

Eine Möglichkeit wäre die bestehende 1. Änderung der Klarstellungs- und Ergänzungssatzung 
Chemnitz zu ändern und einzelne Außenbereichsflächen in die im Zusammenhang bebauten Ortsteile 
(sog. Innenbereich) einzubeziehen, wenn die einbezogenen Flächen durch die bauliche Nutzung des 
angrenzenden Bereichs entsprechend geprägt sind. Für dieses Vorhaben liegt bereits ein 
entsprechendes Honorarangebot vor (siehe nichtöffentliche Anlage).
Eine andere Möglichkeit wäre die Änderung des bestehenden B-Planes Nr. 4 „Dorfkern Chemnitz“, um 
die dort als öffentliche Grünfläche mit der Zweckbestimmung Dorfplatz ausgewiesene Fläche für eine 
Bebauung freizugeben.

Die Gemeinde muss nunmehr entscheiden, welche Satzungsänderung sie in Auftrag geben möchte. 
Durch die Änderung des B-Planes könnte ein größeres Bauflächenangebot zur Verfügung gestellt 
werden, als wenn einzelne Außenbereichsflächen dem Innenbereich zugeordnet werden.

Mitwirkungsverbot: 
Aufgrund des § 24 (1) Kommunalverfassung ist kein Mitglied des Gremiums von der Beratung und Abstimmung 
ausgeschlossen.

Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Blankenhof beschließt, die Änderung der nachfolgenden 
Satzung:

[  ] Klarstellungs- und Ergänzungssatzung Chemnitz.
Dazu ist der Auftrag gemäß vorliegendem Honorarangebot entsprechend an das 
Planungsbüro zu vergeben.

oder

[  ] Satzung der Gemeinde Blankenhof über den Bebauungsplan Nr. 4 „Dorfkern Chemnitz“.
Es ist ein geeignetes Planungsbüro mit der Umsetzung der Änderung zu beauftragen. Des 
Weiteren soll ein Honorarangebot für die Erschließungsplanung eingeholt werden.
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Finanzielle Auswirkungen:

x Ja
Nein

I. Gesamtkosten der Maßnahme: ca. 5.600 € für Klarstellungs- und Ergänzungssatzung und ca. 
7.000 € für den Bebauungsplan.

II. davon für den laufenden Haushalt vorgesehen:  15.000 €

Ergebnishaushalt 
Produkt: 51100
Bezeichnung: Aufwendungen für die Erstellung von Bebauungsplänen
Sachkonto: 5625500

Finanzhaushalt/Investitionsprogramm 
Investitionsprojekt: 
Bezeichnung: 

X Die erforderlichen Mittel stehen im lfd. Haushaltsjahr zur Verfügung
Die erforderlichen Mittel stehen im lfd. Haushaltsjahr nicht zur Verfügung und müssen  
außer-/überplanmäßig bereitgestellt werden (Ausführungen zur der Deckung sind der 
Begründung zu entnehmen).

III. Auswirkung auf die mittelfristige Finanzplanung:

Betrag ist jährlich wiederkehrend einzuplanen
Gesamtkosten von                € beziehen sich auf die Jahre                
Folgekosten in Höhe von                €

Anlagen:
- aktuelle Klarstellungs- und Ergänzungssatzung, 1. Änderung
- B-Plan Nr. 4 „Dorfkern Chemnitz“
- vorliegendes Honorarangebot (nichtöffentlich)
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1. Änderung der Klarstellungs- und Ergänzungssatzung

27.11.1998

, 29.11.1998

11.01.1999 12.02.1999

Dienstag 7.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 12.30 Uhr bis 17.30 Uhr

Donnerstag 7.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 12.30 Uhr bis 16.30 Uhr

Dienstag 7.30 Uhr bis 12.00 Uhr 

, und Veröffentlichung im Amtsblatt des Amtes Neverin am 23.12.1998.
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VERFAHRENSVERMERKE

Satzung über die 1. Änderung der Klarstellungs- und Ergänzungs-

satzung Chemnitz

1.  Die Gemeindevertretung hat am 14.04.2005 beschlossen, die Satzung zu ändern.

     Bekanntgemacht im Amtsblatt des Amtes Neverin am .......................

     Blankenhof, den .....................          Siegel                              Bürgermeisterin

2.  Der Entwurf der Satzung über die 1. Änderung hat in der Zeit vom ......................

     bis zum ........................ während folgender Zeiten

     Montag               9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 12.30 Uhr bis 15.00 Uhr

     Dienstag             7.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 12.30 Uhr bis 17.30 Uhr

     Mittwoch             9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 12.30 Uhr bis 15.00 Uhr

     Donnerstag         7.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 12.30 Uhr bis 16.30 Uhr

     Freitag                7.30 Uhr bis 12.00 Uhr

     öffentlich ausgelegen.

     Die öffentliche Auslegung ist mit dem Hinweis, dass Bedenken und Anregungen

     während der Auslegungsfrist von jedermann schriftlich oder zur Niederschrift vor-

     gebracht werden können, im Amtsblatt des Amtes Neverin am ........................

     ortsüblich bekannt gemacht worden.

     Blankenhof, den .....................          Siegel                              Bürgermeisterin

3.  Die berührten Träger öffentlicher Belange sind mit Schreiben vom .......................

     zur Abgabe einer Stellungnahme aufgefordert worden.

     Blankenhof, den .....................          Siegel                              Bürgermeisterin

4.  Die Gemeindevertretung hat die vorgebrachten Bedenken und Anregungen der

     Bürger sowie die Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange am .................

     geprüft.

     Das Ergebnis ist mitgeteilt worden.

     Blankenhof, den .....................          Siegel                              Bürgermeisterin

5.  Die Satzung über die 1. Änderung der Klarstellungs- und Ergänzungssatzung

     Chemnitz wurde am ..................... von der Gemeindevertretung beschlossen.

     Die Begründung wurde gebilligt.

     Blankenhof, den .....................          Siegel                              Bürgermeisterin

6.  Die Genehmigung der 1. Änderung der Satzung wurde mit Verfügung der höheren

     Verwaltungsbehörde vom .................... AZ: ................................... mit Neben-

     bestimmungen und Hinweisen erteilt.

     Blankenhof, den .....................          Siegel                              Bürgermeisterin

7.  Die Satzung über die 1. Änderung der Klarstellungs- und Ergänzungssatzung

     Chemnitz wird hiermit ausgefertigt.

     Blankenhof, den .....................          Siegel                              Bürgermeisterin

8.  Die Erteilung der Genehmigung der Satzung über die 1. Änderung der Klarstellungs-

     und Ergänzungssatzung Chemnitz sowie die Stelle, bei der die Satzung auf Dauer

     während der Dienststunden von jedermann eingesehen werden kann und über den

     Inhalt Auskunft zu erhalten ist, ist am ................... im Amtsblatt des Amtes Neverin

     ortsüblich bekanntgemacht worden. In der Bekanntmachung ist auf die Geltendma-

     chung der Verletzung von Verfahrens- und Rechtsvorschriften und von Mängeln in

     der Abwägung sowie auf die Rechtsfolgen (§ 215 BauGB) hingewiesen worden.

     Die Satzung über die 1. Änderung der Klarstellungs- und Ergänzungssatzung ist am

     ................... in Kraft getreten.

     Blankenhof, den .....................          Siegel                              Bürgermeisterin

GEMEINDE BLANKENHOF

1. Änderung

Klarstellungs- und Ergänzungssatzung 

CHEMNITZ Datum: ..........................
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Satzung über die 1. Änderung der Satzung der Gemeinde Blankenhof

über die Klarstellung und Ergänzung für den Ortsteil Chemnitz

Aufgrund des § 34 Abs. 4 Satz 1 Ziff. 1 und 3 des BauGB i.d.F. der Bekanntmachung vom 23. Sep-

tember 2004 ( BGBl. I  S. 2415 ) sowie nach § 86  i.V.m. § 84 der Landesbauordnung Mecklenburg-

Vorpommern  i.d.F. der Bekanntmachung vom  6. Mai 1998  ( GVOBl. M-V, S. 468, 612 ), zuletzt ge-

ändert durch Gesetz vom  16.  Dezember  2003 wird nach Beschlussfassung durch die Gemeinde-

vertretung  Blankenhof  vom ........................... folgende Satzung über die 1. Änderung der Klarstel-

lungs- und Ergänzungssatzung Chemnitz erlassen:

N:\2006D013\dwg\Chemnitz.dwg
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